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• Bildbearbeitung

• Druckvorbereitung

• Erstellung von Texten

• Konzeption und Gestaltung
von Webauftritten

• Konzeption und Gestaltung

von Druckerzeugnissen

Digitale

Illustration

Von A wie „absolut abstrakt“

bis Z wie „ziemlich

naturalistisch“. Immer ganz

nach Ihren Bedürfnissen.

Infografik Vom komplexen Thema zum

knackigen Konzept;

verständlich und aufgeräumt.

Datenvisualisierung

Visuelles Storytelling

Erklärgrafiken • Anleitungen

Landkarten • Lagepläne

Organigramme

Diagramme • Statistiken

Lernmaterial

Scrollgrafiken



DIE ÖKOLOGISCHE FUNKTIONEN VON
GEWÄSSERRANDSTREIFEN
Kunde: Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie



Von 2020-2022 entstanden mehrere Illustrationen zum Thema

„Ökologische Funktionen deutscher Tieflandgewässer“ für das

Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie, Sachsen.

Ziel der Illustrationen war die Darstellung der Ergebnisse aus dem

Forschungs- und Entwicklungsvorhaben zur

Wasserrahmenrichtlinie zum Einsatz für eine wissenschaftliche,

politische und ausführende Zielgruppe gleichermaßen.

Die Forschungsergebnisse wurden in mehrere Pakete aufgeteilt

und sortiert. Ein großer Bestandteil der Arbeit war der

nachvollziehbare Informationsaufbau und die Vereinfachung

textlicher Inhalte für ein fachfremdes Publikum. Die Illustrationen

sollten gleichermaßen informieren und eine emotionale Bindung

erzeugen sowie Lust an der Beschäftigung mit dem Thema

schaffen.

Eine naturnahe Darstellung ist für ein wissenschaftliches

Publikum maßgeblich, so musste die Platzierung jedes Bilddetails

(z.B. Laubhaufen, Kiesbank, umgestürzter Baum) genau überprüft

werden. Auch mussten die Inhalte mit mehreren Abteilungen

innerhalb des LfULG`s abgestimmt werden.

Die Themen „Gewässerstruktur “ und „Lebensraum Gewässer“

wurden mit derselben Darstellung umgesetzt, bei der jeweils der

Fokus auf einem anderen Thema liegt. So können die

Illustrationen aufeinander aufbauend eingesetzt werden, ohne mit

Informationen überladen zu sein.





Strukturbaum

Geordnete Informationen sind die
Grundlage für eine gute Infografik



Ausbildungsregion 
Münster

Kreis 
Steinfurt

ZfsL Rheine

ZfsL Bocholt
Kreis 

Warendorf
Kreis 

Coesfeld

Kreis 
Recklinghausen

ZfsL 
Recklinghausen

ZfsL 
Gelsenkirchen

Bottrop

Kreis
 Borken

ZfsL 
Münster

SCHULE 
mit passender 

Schulform/
Fächerkombi

ZFSL 
mit passender 

Schulform/
Fächerkombi

DAS ONLINE-VERTEILVERFAHREN DER SCHULPLÄTZE (PVP)

Wie werden Studierende über die 

Durchgangs-Zuweisung informiert?

Die Studierenden werden vom ZfL über den zugewiesenen Praxissemester- 

Durchgang (Februar oder September) per E-Mail informiert. Nach der Zuwei-

sung eines Praxissemester-Durchgangs sind sie im entsprechenden Semester 

verpflichtet am Online-Verteilverfahren der Schulplätze (PVP) teilzunehmen. 

Die jeweils für das Semester geltenden Termine können der Homepage des ZfL 

entnommen werden.

Welche Sonderregelungen gibt es im 

Rahmen der Zuweisung? 

In den Fächern Informatik, Kunst (Grundschule), Musik und Niederländisch 

wird das Praxissemester nur einmal jährlich im Februar-Durchgang angeboten. 

Studierende dieser Fächer können daher lediglich im Wintersemester eines 

Jahres am Online-Verteilverfahren der Schulplätze (PVP) teilnehmen. Studie-

rende, die sich im Wintersemester erst nach der Frist zur Durchgangs-Zuwei-

sung einschreiben können, müssen im ZfL rechtzeitig einen Härtefallantrag 

stellen, damit sie für den Februar-Durchgang berücksichtigt werden können. 

Die jeweils für das Semester geltenden Fristen werden auf der Homepage des 

ZfL bekannt gegeben.

Studierende, auf die besondere Härten zutreffen, können bezüglich der Zu-

weisung zu einem Praxissemester-Durchgang eine Härtefallregelung erwirken. 

Die Betroffenen müssen dies frühzeitig, sobald der Härtefallgrund vorliegt, vor 

Beginn des Online-Verteilverfahrens für das Praxissemester im ZfL anzeigen. 

Sie werden dann außerhalb des üblichen Verteilverfahrens einem passfähigen 

Praxissemester-Durchgang zugewiesen und/oder einer entsprechend geeigne-

ten Schule zugeteilt.

 l 5.1 Härtefälle

Eine verspätete Einschreibung kann Auswirkungen auf die Zahlung von BAföG 

und anderen Förderungen haben. Eine Information bei den zuständigen 

Stellen ist hier ratsam. Für die rechtzeitige Erstellung der Zeugnisdokumente 

für den Abschluss des Bachelorstudiums sollte zudem frühzeitig Kontakt mit 

dem zuständigen Prüfungsamt aufgenommen werden. Wenn die Abschlussdo-

kumente bereits beantragt wurden, ist die zuständige Person in der Sachbear-

beitung über die Notenverbuchung der letzten Prüfungsleistung zu informieren.

3.2 Das Online-Verteilverfah-

ren der Schulplätze (PVP)

Für die Durchführung des Praxissemesters werden die Studierenden mittels 

eines Online-Verteilverfahrens einer Praktikumsschule in der Ausbildungs-

region Münster zugeteilt. Die Ausbildungsregion Münster entspricht dem 

Regierungsbezirk Münster, der sich vom Raum Gelsenkirchen bis in den Kreis 

Steinfurt und vom Kreis Bocholt bis in den Kreis Warendorf erstreckt. 

Mit Hilfe des Portals zur Vergabe von Praktikumsplätzen im Praxissemester 

(kurz: PVP) werden Studierende gemäß dem studierten Lehramt und den 

Studienfächern einer Schule samt zugeordnetem ZfsL zugewiesen. Vorrangige 

Kriterien für eine Verteilung sind die verfügbaren Plätze an diesen Lernorten 

und die Schulwünsche der Studierenden.

Wer darf teilnehmen? Grundsätzlich dürfen am Online-Verteilverfahren (PVP) für ein Praxissemes-

ter nur diejenigen Studierenden teilnehmen, die dem jeweiligen Durchgang 

zugewiesen wurden. Es können sich also nur Studierende anmelden, die vom 

ZfL eine verbindliche Zuweisung zu einem Praxissemester-Durchgang erhalten 

haben. Diese Zuweisung zu einem Praxissemester-Durchgang muss über das 

Einloggen in PVP bestätigt werden. Anschließend können die Schulen ausge-

wählt werden. 

 l 3.1 Zuweisung zu einem Praxissemester-Durchgang

Welche Fristen sind zu beachten? Das Online-Verteilverfahren (PVP) startet je nach Praxissemester-Durchgang 

immer im April bzw. im Oktober eines Jahres. Das Verteilergebnis wird den 

Studierenden ca. Mitte Juni bzw. Anfang Dezember bekanntgegeben. Das Ver-

fahren besteht aus mehreren Schritten. Die hierzu geltenden Fristen werden 

frühzeitig auf der Homepage zum Praxissemester veröffentlicht und zusätzlich 

mit der Zuweisung des Praxissemester-Durchgangs kommuniziert.

12 133  Organisation des Praxissemesters

WICHTIG!

Neugestaltung einer Informationsbroschüre für die Studierenden

des Lehramtsstudiums der Uni Münster sowie Erstellung mehrerer

Infografiken. Die Gestaltung baut auf der bereits entstandenen

Infografik „Erfolgreich durchs Praxissemester“ und dem Corporate

Design der Hochschule auf

Kunde
Zentrum für schulische Lehrerbildung (ZfsL), Münster

DAS
PRAXISSEMESTER
im Master des Lehramtsstudiums


















